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Betreff: 
Stadtwerke Wolmirstedt GmbH - Gründung einer Tochtergesellschaft der Stadtwerke 
Wolmirstedt GmbH „Netzgesellschaft Wolmirstedt GmbH" 
 

 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beauftragt den Vertreter der Stadt Wolmirstedt in der Ge-
sellschafterversammlung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH nachfolgende Beschlüsse zur 
Gründung der Tochtergesellschaft der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH „Netzgesellschaft Wol-
mirstedt GmbH“ zu fassen:  
 
1. Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beauftragt den Vertreter der Stadt Wolmirstedt in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH, der Gründung einer 
100%igen Tochtergesellschaft der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH - Netzgesellschaft Wol-
mirstedt GmbH - zuzustimmen. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 25.000 Euro. Der 
Geschäftsanteil wird in bar erbracht. 
 
2. Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beauftragt den Vertreter der Stadt Wolmirstedt in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH, die Satzung der Stadtwerke 
Wolmirstedt GmbH dahingehend anzupassen, dass eine Befreiung des Geschäftsführers von 
den Beschränkungen des § 181 BGB möglich wird. 
 
3. Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beauftragt den Vertreter der Stadt Wolmirstedt in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH, Herrn Dipl. Ing. (FH) Harald 
Luther als Geschäftsführer der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH von den Beschränkungen des § 
181 BGB hinsichtlich Mehrfachvertretung und hinsichtlich der Geschäfte zwischen den beiden 
Gesellschaften Stadtwerke Wolmirstedt GmbH und Netzgesellschaft Wolmirstedt GmbH zu 
befreien. 
 
4. Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beauftragt den Vertreter der Stadt Wolmirstedt in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH, dem Abschluss eines Ergeb-



nisabführungsvertrages zwischen der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH und deren 100%igen 
Tochtergesellschaft, der Netzgesellschaft Wolmirstedt GmbH, zuzustimmen. 
 
5. Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beauftragt den Vertreter der Stadt Wolmirstedt in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH, dem Abschluss eines Netz-
pachtvertrages der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH mit der Netzgesellschaft Wolmirstedt 
GmbH zuzustimmen. 
 
6. Der Stadtrat der Stadt Wolmirstedt beauftragt den Vertreter der Stadt Wolmirstedt in der 
Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH dem Abschluss eines Be-
triebsführungsvertrages der Netzgesellschaft Wolmirstedt GmbH mit der Stadtwerke Wol-
mirstedt GmbH zuzustimmen. 
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Sachdarstellung: 
 
Da auf Grund der aktuellen Rechtsprechung für den Fortbestand der Gewährung von Gas-
Sondernetzentgelten für Fernwärmeerzeugungsanlagen der Stadtwerke die Anforderung von 
getrennten „Rechtsubjekten“ zwischen dem Gastransport und der Fernwärmeerzeugung in-
nerhalb der Stadtwerke besteht, streben die Stadtwerke wie in der Informationsveranstaltung 
vom 04. August 2021 vorgestellt, die Auslagerung ihres Gasnetzes in eine Tochtergesell-
schaft an. 
 
Für die Gründung der Tochtergesellschaft sind auf Seiten der Muttergesellschaft entspre-
chende Gesellschafterbeschlüsse notwendig. 
 
Da die Aufgabe der Tochtergesellschaft der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH im Wesentlichen 
dahingehend bestehen soll, als „Rechtsubjekt“ in Hinblick des Gasnetzbetriebes zu fungieren, 
ist es nicht vorgesehen diese Gesellschaft mit Anlagevermögen und Personal auszustatten. 
Somit sind neben dem Gesellschaftsvertrag weitere Verträge erforderlich, um den Geschäfts-
betrieb der Gesellschaft sicherzustellen. In Hinblick administrativer und steuerlicher Optimie-
rung werden beide Gesellschaften einen Gewinnabführungsvertrag zu Gunsten der Mutterge-
sellschaft schließen. 
 
Unter dem Aspekt einer Kostenminimierung wird weiterhin angestrebt, die Vertretung der 
Tochtergesellschaft durch den Geschäftsführer der Muttergesellschaft in Personalunion vor-
nehmen zu lassen. Hierfür sind die rechtlichen Vorgaben des § 181 BGB zu beachten. 
 
Hinsichtlich der Geschäfte zwischen den beiden Gesellschaften insbesondere zur Schaffung 
der Geschäftsfähigkeit der Tochtergesellschaft ist der Geschäftsführer der Muttergesellschaft 
für den Abschluss der entsprechenden Verträge zwischen den Gesellschaften per Gesell-
schafterbeschluss zu ermächtigen. 
 

 
 
 

 Fortsetzung Ergänzungsblatt Nr.           

  Mitwirkungsverbot gem. § 33 KVG LSA bestand nicht   
  Mitwirkungsverbot gem. § 33 Abs.       KVG LSA bestand für         

         

 Finanzielle Auswirkungen?       
  ja  nein       
         

 1 2 3  

 Gesamtkosten der Maßnahme 
(Anschaffungs-/ Herstellungs-
kosten) in Euro:  

Jährliche Folgekosten/-
lasten in Euro: 

Objektbezogene Einnah-
men (Zuschüsse/ Beiträge) 
in Euro: 

 

          
       

 Veranschlagung: im Haushalt              ja                           nein   
  im Haushaltsjahr/Finanzplanjahr  2021   
  Produktkonto:   
      

         

 

 
 
 



Anlagen:  
 
Anlage 1 - Aktueller Kalkulationsleitfaden der Bundesnetzagentur „Sondernetzentgelte“ 
Anlage 2 - Satzungsänderung der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH - Muttergesellschaft 
Anlage 3 - Gesellschaftsvertrag der Netzgesellschaft Wolmirstedt GmbH - Tochtergesell-
schaft 
Anlage 4 - Ergebnisabführungsvertrag der Netzgesellschaft Wolmirstedt GmbH mit der 
Stadtwerke Wolmirstedt 
Anlage 5 - Netzpachtvertrag der Stadtwerke Wolmirstedt GmbH mit der Netzgesellschaft 
Wolmirstedt GmbH 
Anlage 6 - Betriebsführungsvertrag der Netzgesellschaft Wolmirstedt GmbH mit der Stadt-
werke Wolmirstedt GmbH 
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